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Neuen Standard anbieten.
Mehr Patienten erreichen.
Neuen Standard anbieten.
Mehr Patienten erreichen.

iSy ist Neuland: hervorragende Qualität zum günstigen Preis. 
Mit konsequenter Konzentration auf das Wesentliche stößt iSy
genau in die Marktlücke zwischen High-End und Low-Cost – 
damit werden Implantate auch für Patienten mit begrenztem 
Budget interessant. Kurz: Mit iSy haben Sie einen neuen 
Standard für Standards. Eröffnen Sie sich neue Perspektiven. 

CAMLOG Vertriebs GmbH   
Maybachstraße 5   D-71299 Wimsheim   
Telefon 07044 9445-100   www.isy-implant.com

Videotutorial 
ansehen
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Vorwort

Christian Berger
Präsident des BDIZ EDI

Wer ein rundes Jubiläum feiert, blickt gerne und manchmal mit Wehmut
 zurück. Der BDIZ EDI kann mit Stolz zurück und mit Zuversicht nach vorn
blicken. 2014 ist der BDIZ EDI 25 Jahre alt und hat allen Grund, selbstbe-
wusst die eigene Vergangenheit in der oralen Implantologie zu reflektieren,
deren Erfolgsgeschichte er mitbestimmt hat. Im Mitgliedermagazin „BDIZ
EDI konkret“ wird dies in der Jubiläumsausgabe ausführlich getan, unter
dem Motto: Implantologie im Wandel. Mit seinem 18. Jahressymposium am
 19. und 20. September 2014 in München blickt der BDIZ EDI in die Zukunft:
„Implantologie 3.0 – heute, morgen, übermorgen“ lautet die Devise. 

Ich lade Sie herzlich ein, in München dabei zu sein. Für unsere Mitglieder
ist das Jahressymposium ein Muss im Fortbildungskalender, für alle anderen
die beste Gelegenheit, den BDIZ EDI kennenzulernen. 
Traditionell beschäftigen wir uns nicht nur mit den fachlichen Aspekten in
der Zahnarztpraxis, sondern werfen einen sehr exakten Blick auf die Rah-
menbedingungen für die Praxen. In diesem Jahr geht es um den Umgang
mit Materialien und deren Abrechnung vor dem Hintergrund des kommen-
den Antikorruptionsgesetzes und mit Blick auf das Patientenrechtegesetz. 

Ich verspreche Ihnen zwei spannende Tage in München, wo an diesem
 Wochenende das Oktoberfest beginnt. Nutzen Sie unser Fortbildungsange-
bot, um sich aus berufenem Mund über rechtliche Aspekte und die Abrech-
nung informieren zu lassen, zum Austausch mit Kolleginnen und Kollegen,
um sich mit neuen Technologien und Materialien in der Dentalausstellung
zu beschäftigen. Für die Praxismitarbeiter/-innen gibt es ein eigenes
 Programm, das sich mit Hygiene, Abrechnung und Praxismanagement
 beschäftigen wird. 

Verpassen Sie das Highlight im Jahr des BDIZ EDI auf keinen Fall. 
Wir freuen uns auf Sie!



S e r v i c e -Te l . :  0 2 6 4 3  9 0 2 0 0 0 - 0  ·  w w w. m e d e n t i s . d e

Die Zukunft 
der Implantologie!

                                           mit:
    Vorstellung der ICX-MAGELLAN-Software und  
der ICX-SafetyGuide-Box

  CAD/CAM Planung von Bohrschablonen  
mit ICX-MAGELLAN

 Navigiertes Implantieren 

    Übungen am PC mit ICX-MAGELLAN

  Sofortversorgung bei reduzierter Implantatzahl 

  ICX-MAGELLAN vs. andere Planungs-Systeme

… natürliche, schöne Zähne 
dank exakter Implantatposition.

… natürliche, schöne Zähne … natürliche, schöne Zähne … natürliche, schöne Zähne … natürliche, schöne Zähne … natürliche, schöne Zähne … natürliche, schöne Zähne 

P

ist erschwinglich 
und hochwertig!

Besuchen Sie unseren 

ICX-MAGELLAN-Workshop:
am Freitag, 19.09.2014 · 14.00 bis 17.00 Uhr

auf dem Jahreskongress des BDIZ 2014
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Univ.-Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller
Vizepräsident des BDIZ EDI
wissenschaftlicher Leiter

Der Höhepunkt unseres 18. Jahressymposiums stellt sicherlich das wissen-
schaftliche Programm dar. Mit dem ambitionierten Titel „Implantologie 3.0
– heute, morgen, übermorgen“ wollen wir am Samstag mit den Themen-
komplexen Augmentation, Ästhetik, Lokalisation, Weichgewebsmanage-
ment, CAD/CAM und Periimplantitis heutige und zukünftige Behandlungs-
methoden aufzeigen und vorstellen. 
Die Zeit der schönen Bilder auf Fortbildungsveranstaltungen ist vorbei. Heute
ist wichtig, die Augen für die Problemstellungen in der oralen Implantologie
zu öffnen und Konzepte für die Praxen zu entwickeln. Aus diesem Grund er-
stellt die Europäische Konsensuskonferenz des BDIZ EDI jedes Jahr einen
Praxisleitfaden zu den heißen Themen in der Implantologie. Anfang 2014
entstand in Köln das inzwischen 9. Konsensuspapier der Europäischen Kon-
sensuskonferenz (EuCC), das den Behandler unterstützen soll, Fehler bei der
Implantatposition zu vermeiden. 

Richtig zukunftsträchtig wird es beim Blick auf das Übermorgen und die
Frage, ob und wann es nachwachsende Zähne geben wird. Dazu werden
wir Aufschluss geben. Auch wenn wir in Deutschland aufgrund der gesetz-
lichen Rahmenbedingungen den Zug verpasst haben, bleibt die Zeit in der
Stammzellenforschung im Rest der Welt nicht stehen. 

Zu diesem spannenden Tag möchte ich Sie herzlich einladen. Diskutieren Sie
mit uns, tauschen Sie sich mit Ihren Kolleginnen und Kollegen aus. 

Vorwort
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Freitag, 19. September 2014

11.00 Uhr Mitgliederversammlung BDIZ EDI

13.00 – 14.00 Uhr Lunchbuffet/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 18.00 Uhr BERUFSPOLITISCHES PROGRAMM
Implantologie im Wandel – 25 Jahre BDIZ EDI

14.00 – 14.15 Uhr Begrüßung und Einführung
Christian Berger/Kempten, 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln

14.15 – 14.45 Uhr GKV, PKV, Selbstzahler – wer bezahlt 
künftig was?
Prof. Dr. Günter Neubauer/München 

14.45 – 15.15 Uhr Gute Gründe für die PKV in der ärztlichen und 
zahnärztlichen Versorgung
Dr. Volker Leienbach/Köln

15.15 – 16.00 Uhr Podiumsdiskussion mit den  Referenten
RA Peter Knüpper/München

16.00 – 16.30 Uhr Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

16.30 – 17.00 Uhr Fehler und „Optimierung“ bei der Abrechnung
als Straftat
StA Markus Koppenleitner/München

17.00 – 17.30 Uhr Recht und Irrtum – Gedanken zur Strafbarkeit
zahnärztlichen Handelns
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen

17.30 – 18.00 Uhr Podiumsdiskussion mit den  Referenten
Christian Berger/Kempten

18.00 – 18.30 Uhr Sie fragen, wir antworten
Christian Berger/Kempten, 
 Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln,
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen
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Freitag, 19. September 2014

14.00 – 17.00 Uhr Workshops der Industriepartner

 Ist jetzt alles iSy – oder was ...?!
iSy meets CAMLOG und CONELOG!
Dr. Claudio Cacaci/München,
Dr. Detlef Hildebrand/Berlin

 ICX-Magellan – Das digitale Planungskonzept
für die Implantologie
Wolf Bieling, ICX-Magellan-Experte/Dernau

 Wahrnehmen, entscheiden, handeln.
Eine interdisziplinäre Strategie für exzellente 
rote und weiße Ästhetik
Dr. Jochen Mellinghoff/Ulm,
ZTM Joachim Maier/Überlingen

14.00 – 17.00 Uhr Workshop iCAMPUS

Safety first – Sicheres Implantieren für Einsteiger und Fortgeschrittene
Von der Implantatauswahl über schablonengeführte Insertion bis zur Sta-
bilitätsmessung. Kursangebot für alle Kongressteilnehmer und Teilnehmer
im iCAMPUS Programm.

Referenten: Dr. Dirk U. Duddeck/Köln, Dr. Gerhard Zündorf/Bonn
Themen: ·  Auswahl des richtigen Implantates

· Schablonengeführte Implantologie
· Messen statt hoffen: Implantatstabilität von der 

Insertion bis zur definitiven Versorgung

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass Sie nur am Berufspolitischen Programm oder einem der Workshops teil-
nehmen können. Kreuzen Sie den von Ihnen gewählten Programmpunkt auf dem Anmeldeformular an.

19.30 Uhr Bayerischer Abend 

Der BDIZ EDI lädt zu einem zünftigen Bayerischen Abend in der Münchner
Traditionsgaststätte Augustiner Klosterwirt am Dom ein. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf Seite 14 dieses Programmheftes.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

®
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Samstag, 20. September 2014

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
Implantologie 3.0 – heute, morgen, übermorgen

08.30 – 08.45 Uhr Begrüßung und Einführung
Christian Berger/Kempten, 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln

08.45 – 09.30 Uhr Braucht man in Zukunft noch Implantate?
Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen  Hescheler/Köln

09.30 – 10.15 Uhr Von der Kieler Wurst über GBR zum 
Beckenknochen und zur Distraktion   
Prof. Dr. Dr. Bodo Hoffmeister/Berlin

10.15 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 11.30 Uhr Einfach – ohne Kompromisse. Perfekte Ästhetik
und Funktion – sicher und vorhersagbar
Priv.-Doz. Dr. Robert Nölken/Lindau

11.30 – 12.00 Uhr Wie erreicht man ästhetische Ergebnisse?
Dr. Martin Gollner/Bayreuth

12.00 – 12.30 Uhr Kurze und durchmesserreduzierte Implantate – 
was können sie?
Dr. Ulrich Konter/Hamburg,
Dr. Matthias Müller/Hamburg

12.30 – 12.45 Uhr Diskussion

12.45 – 13.45 Uhr Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 14.30 Uhr Diagnostik vom Zahnfilm über OPG zum DVT
Prof. Dr. Stefan Wolfart/Aachen 

14.30 – 15.15 Uhr Feste vs. herausnehmbare  ästhetische 
Versorgungen im zahnlosen Oberkiefer
Prof. Dr. Nicola Zitzmann/Zürich
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Samstag, 20. September 2014

15.15 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 16.30 Uhr Schienen und Schablonen – richtig 
anwenden, korrekt  abrechnen
Priv.-Doz. Dr. Hans-Joachim  Nickenig/Köln

16.30 – 17.00 Uhr Prothetische Versorgungskonzepte über 
angulierte  Implantate 
Priv.-Doz. Dr. Jörg Neugebauer/Landsberg am Lech

17.00 – 17.45 Uhr CCARD-Klassifikation: Praxis relevante
Augmentationstech niken von heute und morgen
Priv-Doz. Dr. Dr. Daniel  Rothamel/Köln

17.45 – 18.15 Uhr Abschlussdiskussion und  Verabschiedung
Christian Berger/Kempten, 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln

ab 18.30 Uhr Oktoberfestparty

Die Party am 20. September im Wiesnzelt am Stiglmaierplatz bietet genau
die richtige Möglichkeit, den Auftakt des Münchner Oktoberfestes zu feiern.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 14 dieses Programmheftes.

Bitte über www.daswiesnzelt.de mit dem Stichwort „BDIZ“ selbstständig direkt beim Veranstalter
anmelden.



Die Grundlage dieses Entwicklungsschrittes bleibt der einzig-
artige ASTRA TECH Implant System BioManagement Complex, 
der nachweislich für langfristigen marginalen Knochenerhalt 
und ästhetische Ergebnisse sorgt.

DENTSPLY IH GmbH · Steinzeugstraße 50 · 68239 Mannheim 
Telefon 0621 4302-006 · www.dentsplyimplants.de

Join the 
  EVolution

      Das neue 

ASTRA TECH Implant System™ EV 
       – ab 1. Juli 2014 verfügbar

Mehr Infos

www.jointheev.de
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xxx

Samstag, 20. September 2014

PROGRAMM FÜR ZAHNMEDIZINISCHE ASSISTENZBERUFE

09.00 – 09.15  Uhr Begrüßung
Dr. Stefan Liepe/Hannover

09.15 – 10.15 Uhr Praxishygiene und fachgerechte Aufbereitung von
Medizinprodukten in der chirurgischen Praxis
Marina Nörr-Müller/München

10.15 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr  Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 12.30 Uhr Qualitätsmanagement in der chirurgischen 
Praxis – Pflichterfüllung oder Chance?
Dora M. Tarnoki/München

12.30 – 12.45 Uhr   Diskussion

12.45 – 13.45 Uhr Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 14.15 Uhr OP-Assistenz in der Implantologie, Praxishygiene
und fach gerechte Aufbereitung von Medizinpro-
dukten in der chirurgischen Praxis
Marina Nörr-Müller/München

14.15 – 14.30 Uhr Diskussion

14.30 – 15.00 Uhr  Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

15.00 – 16.00 Uhr Wie rechne ich chirurgische Leistungen richtig ab?
Dr. Stefan Liepe/Hannover

16.00 – 17.00 Uhr Die Versicherung will nicht zahlen – was tun?
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen

17.00 – 17.30 Uhr Abschlussdiskussion
Dr. Stefan Liepe/Hannover, 
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen
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Parallelprogramm

DVT-FACHKUNDE

Spezialkurs zum Erwerb der Fachkunde im Strahlenschutz für
die digitale Volumentomografie – gleichzeitig Aktualisierung
der Fachkunde im Strahlenschutz nach 5 Jahren. 
Referent: Priv.-Doz. Dr. Jörg Neugebauer/Landsberg am Lech

TEIL 1 a I Freitag, 19. September 2014

14.00 – 18.00 Uhr DVT-Fachkundekurs des BDIZ EDI, Teil 1 a

TEIL 1 b I Samstag, 20. September 2014

ab 07.30 Uhr DVT-Fachkundekurs, Teil 1 b
im Rahmen des wissenschaftlichen Programms  

TEIL 2 I Freitag, 19. Dezember 2014
Landsberg am Lech

09.00 – 16.15 Uhr DVT-Fachkundekurs, Teil 2
Teil 2 wird in Landsberg am Lech in der Zahn-
ärztlichen Gemeinschaftspraxis Dres. Bayer, Kistler,
Elbertzhagen und Kollegen, Von-Kühlmann-Str. 1, 
86899 Landsberg am Lech durchgeführt. 

ZUSAMMENFASSUNG

Die Verfügbarkeit der dreidimensionalen Diagnostik für den Zahnarzt
nimmt immer mehr zu. Für den  Betrieb eines DVT-Gerätes schreibt der
 Gesetzgeber eine spezielle Weiterbildung vor, die nach einem eng  gefassten
Lehrplan zu erbringen ist. Der Referent zeichnet sich dadurch aus, dass er
die Entwicklung der dreidimensionalen Diagnostik schon seit Jahrzehnten
verfolgt, zunächst als Entwicklungsleiter in der Dental industrie, dann als
wissenschaftlicher Mitarbeiter und Oberarzt der Univer sitätsklinik Köln und
jetzt aus seiner praktischen Tätigkeit in  niedergelassener Praxis. 

Die für die praktischen Arbeitsteile benötigten 25 Patientenfälle werden auf
einer DVD mit Originaldaten zur Verfügung gestellt.
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xxx

Parallelprogramm

Durch den Erwerb der Fachkunde im Strahlenschutz für die digitale Volumen-
tomografie aktualisieren Sie auch Ihre allgemeine Fachkunde im Strahlen-
schutz.

KURSINHALTE

Teile 1a/b: ·  Spezielle zahnmedizinische Gerätekunde und      
Aufnahmetechnik

· Radiologische Diagnostik: Indikationen für spezielle 
Aufnahmetechniken unter Berücksichtigung des 
Strahlenschutzes

· Dosismessgrößen und Strahlenschutz für Personal, 
Patienten und Dritte 

·  Qualitätskontrolle (Verfahren der Qualitätssicherung)

Teil 2: ·  Praktische Einweisung am Gerät
· Praktische Anwendung der digitalen Volumen-

tomografie
· Demonstration Implantatplanungssoftware
·  Live-OP
· Klausur
· Strahlenschutz
·  Lernzielkontrolle der befundeten Patientenaufnahmen

26 Fortbildungspunkte möglich nach den Richtlinien der BZÄK/DGZMK

KURSGEBÜHR

Buchung Buchung
bis 15.08.2014 ab 16.08.2014

DVT-Kurs + wiss. Progr. Mitglied (BDIZ EDI) 950,– € 1.050,– €
DVT-Kurs + wiss. Progr. Nichtmitglied 1.250,– € 1.350,– €

Hinweis: Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.
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19. SEPTEMBER: BAYERISCHER ABEND IM AUGUSTINER KLOSTERWIRT

Der BDIZ EDI lädt zu einem zünftigen Bayerischen Abend in der Münchner
 Traditionsgaststätte Augustiner Klosterwirt am Dom ein. Die schwarzen Mön-
che, wie sie aufgrund der Farbe ihres Habits genannt wurden, brauten hier ab
1328 das beste Münchner Bier und belieferten über Jahrhunderte auch die
Herzöge von Bayern. Hier wird, wie in den vielen Jahrhunderten davor, baye-
rische Gastfreundschaft und Lebensfreude gelebt. 

Für alle, die Ambiente und bayerische Spezialitäten mit dem BDIZ EDI genießen
und sich dabei auf das Oktoberfest 2014 einstimmen möchten.

• 19. September 2014 | Beginn 19.30 Uhr
• Gaststätte Augustiner Klosterwirt am Dom 

(Augustinerstraße 1, 80331 München)
• 65,– €/ Person (inkl. MwSt.) | inklusive einer viergängigen Reise durch die

bayerische Küche, Getränkeauswahl (für vier Stunden)

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular. Um zeitnahe
Anmeldung wird gebeten, da die Plätze begrenzt sind.

20. SEPTEMBER: OKTOBERFESTPARTY IM WIESNZELT

Die Party am 20. September im Wiesnzelt am Stiglmaierplatz bietet genau die
richtige Möglichkeit, den Auftakt des Münchner Oktoberfestes zu feiern. Es
erwarten Sie Oktoberfest-Bier, bayerische Schmankerl und garantiertes Wiesn-
Feeling mit der Kultband „Barfuss“. 

• 20. September 2014 | Beginn 18.30 Uhr
• Wiesnzelt am Stiglmaierplatz (im Münchner 

Löwenbräukeller, Nymphenburger Straße 2, 
80335 München)

Anmeldung und Preise direkt beim Veranstalter  
unter www.daswiesnzelt.de | Stichwort: BDIZ

Rahmenprogramm

RESERVIERUNG/ANMELDUNG: 
Edition Sportiva GmbH
info@daswiesnzelt.de

www.daswiesnzelt.de
Tel.: 089 62171721 Stichwort: BDIZ



15 I 

xxx

KONGRESSGEBÜHREN (19. und 20. September 2014)

Buchung Buchung
bis 15.08.2014 ab 16.08.2014

Zahnarzt Mitglied (BDIZ EDI) 350,– € 420,– €
Zahnarzt Nichtmitglied 450,– € 520,– €
DVT-Kurs + wiss. Progr. Mitglied (BDIZ EDI) 950,– € 1.050,– €
DVT-Kurs + wiss. Progr. Nichtmitglied 1.250,– € 1.350,– €
Assistenten Mitglied (BDIZ EDI) 250,– € 290,– €
Assistenten Nichtmitglied 340,– € 380,– €
Studenten Mitglied (BDIZ EDI) 180,– € 200,– €
Studenten Nichtmitglied 250,– € 290,– €
ZMA Mitglied (BDIZ EDI) 120,– € 150,– €
ZMA Nichtmitglied 150,– € 180,– €
Auf die Kongressgebühr wird keine MwSt. erhoben.

RAHMENPROGRAMM
19. September: Bayerischer Abend  
Augustiner Klosterwirt am Dom 65,– €/Person (inkl. MwSt.) 

Anmeldung für den Bayerischen Abend:
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

20. September: Oktoberfestparty
Wiesnzelt am Stiglmaierplatz (nicht Theresienwiese!)
Bitte über www.daswiesnzelt.de (Stichwort: BDIZ) selbst buchen.

Reservierung/Anmeldung für Oktoberfestparty: 
Edition Sportiva GmbH
info@daswiesnzelt.de
www.daswiesnzelt.de
Tel.: 089 62171721 
Stichwort: BDIZ

FORTBILDUNGSBEWERTUNG
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen zur zahnärztlichen Fortbildung
der Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und wird nach der Bewertungstabelle
der BZÄK/DGZMK mit 12 Punkten bewertet. 

Organisatorisches
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Organisatorisches

VERANSTALTUNGSORT
Hotel Sofitel Munich Bayerpost
Bayerstraße 12
80335 München
www.sofitel.com

HINWEIS: Hotelübernachtung in München zum BDIZ EDI Kongress
Gleichzeitig zum Kongress finden in München eine große Messe und die 
Vorbereitung zum Oktoberfest statt. Im Kongresshotel gibt es daher
kaum Zimmerkontingente für Teilnehmer. Unsere Partneragentur 
PRIMECON in Düsseldorf hat begrenzte Kontingente in verschiedenen
Hotelkategorien binden können. Selbstverständlich können Sie Ihre 
Zimmer auch selbst über Onlineportale, in den Hotels selbst oder über
Reisebüros buchen. 

Zimmer in unterschiedlichen Kategorien bzw. auf Anfrage zum Tagespreis: 

Frau Katrin Schröder
Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29, schroeder@prime-con.eu

VERANSTALTER
BDIZ EDI – Bundesverband der implantologisch 
tätigen Zahnärzte in Europa e.V.
Geschäftsstelle Bonn
An der Esche 2, 53111 Bonn
Tel.: 0228 93592-44
Fax: 0228 93592-46
office-bonn@bdizedi.org
www.bdizedi.org

ORGANISATION/ANMELDUNG
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308
Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de
www.oemus.com
www.bdizedi-jahressymposium.de
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Organisatorisches

®

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN

1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder formlos. Aus organisa-
torischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich  wünschens wert. Die Kongresszu lassungen werden
nach der  Reihen folge des Anmelde einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für Sie verbindlich. Sie
 erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für OEMUS  MEDIA AG tritt die Verbind -
lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress gewähren wir 
10 % Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewiesen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr ist umsatzsteuerfrei. Das Rahmenprogramm ist umsatzsteuerpflichtig.
5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der Medizin/Zahnmedizin im Erststudium

mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für  Masterstudiengänge im Zweitstudium (z.B. Uni Krems) und/oder
 vergleichbare postgraduierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang bei  OEMUS   MEDIA AG)
auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der Seminar- und Rech nungs   num mer zu über-
weisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch ein schrift licher Rücktritt
vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs kosten pauschale von 25,– € zu entrichten. Diese
 entfällt, wenn die Ab sage mit einer Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn wird die halbe Kongressgebühr zurückerstattet, bei einem
späteren Rücktritt verfällt die Kongressgebühr. Der Kongressplatz ist selbstverständlich auf einen Ersatzteil-
nehmer übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, sofern 
erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kongresses durch den
 Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben 
Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und die Num mer Ihres Fax gerätes an. Für die aus der Absage eines 
Kongresses entstehenden Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte 
Rechnungs betrag wird Ihnen umgehend zurücker  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren ausdrücklich vor. 
OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige Rahmen be  din   gungen eines 
Kongresses.

12. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS  MEDIA AG an.
13. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der Veranstaltung unter der
Rufnummer 0173 3910240.

AUSSTELLERVERZEICHNIS

Sponsoren:

Aussteller:

Stand: 29. Juli 2014

www.zepf-dental.com



Heben Sie sich mit Ihrer Praxis hervor und  
arbeiten Sie mit Roxolid® Implantaten. Dank ihrer  
herausragenden mechanischen und biologischen  
Eigenschaften bieten die Roxolid® Implantate:

 • Mehr Behandlungsoptionen mit kleineren  
Implantaten

 • Knochenerhaltung und Reduktion invasiver  
Knochentransplantationen

 • Erhöhte Patientenakzeptanz durch weniger  
invasive Verfahren

www.straumann.de/produkte           
Telefon: 0761/ 4501 333

Mehr als ein 
 Implantatmaterial 
   – Roxolid®
  Weniger Invasivität.
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